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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum National­

rat Haupt, Huber und Kollegen Nr.1498/J betreffend Verpachtung des 

Millstätterseeufers durch die Österreiichischen Bundesforste, beehre ich 

mich wie folgt zu beantworten: 

Zu Frage 1: 

Mit dem 1967 abgeschlossenen Pachtvertrag, welcher afl die Stelle eines 

Pachtvertrages aus 1927 trat, wurden rund 2,6 ha Grundflächen (Bad, 

Kurpark und 2 Parkplätze) an die Gemeinde verpachtet. Durch Heraus­

nahme der in das Eigentum der Gemeinde iibertragenen Fläche, auf 

welcher das Hallenbad errichtet wurde, und einige andere Änderungen 

verminderte sich die Pachtflächc auf 2,44ha. Der Pachtzins für diese 

Fläche beträgt derzeit S 27.361,--, das sind S 1,12 je rn2. 
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Zu F!age 2: 

Der bestehende Pachtvertrag läuft bis 31.12.1996. 

Aus der derzeitigen Sicht ist grundsätzlich damit zu rechnen, daß das 

bereits GO Jahre bestehende Pachtverhältnis verlängert wird. 

Zu Frage l~: 

Weitere Verpachtungen von Seeuferfliichen im Bereich des NorduJers 

sind vorerst nicht vorgesehen. 
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